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Das.La:ndvdlk.~ , 
1. August J?~S .... - ·-

·- .' . .'! ~ \ .. . ,.P. .. : Pa.r.~P.~t. .. pe~'s ~''u.~s ,,rot . 
Al - Ei~e inte~~i;~ Zusa~~en~rbeit ·Die Dorfuevöll(eriii:ig 'hat sich .für d~s · 

von Tourismus und Landwirtschaft hat . Fest eine. Menge ·einfallen lassen: Die 
sich zwischen ' dem Verk~hrsverein in' Landfrauen . fertigten Blumengest~cke, 
Peine und . der . heimischen Lan~wirt~ -die Männer 'übte!)., ' mit dem Flegel zu 
schaft entwickelt. Nach dem ersten Pei- dreschen, um den Besuchern zeigen zu 
ner . Kartoffelmarkt im vergangeneu · . können, wie unsere Vorfahren ihr Brot . 
Jahr wird nun am 6. und 7. 8. in Ho- herstellten. · 
henham.eln-Harber ein Brot- ·und Ge- Die· .· L~mdwirtschaftskammer wird 
treide~arkt aus der Taufe gehoben. mit einem.' eigenem Sümd ver~re,ten siin . 

Zwei Tage lang, jeweils ab 13 Uhr, und de.m Besucher kostenlose _Ernäh-
. geht es rund ums Brot. Fachlichen Auf-: rungsberatung anbieten. :. 
takt bild~t .ein Rundgespräch mit Pro-
minenten aus den Bereichen Landwirt-
schaft, Getreidehandet',' Bäckerei, Er- · 
nl:lhnings_. :.und . Verhraucherberatung. 

·Die Landwirtschaft wird ain Samstag 
um 15 Uhr durch Kammerpräsident' 
Stadler vertreten seiri: · 

·Auf -delli Markt werden 20 verschie­
dene herkömmliche Brotsorten und di-

, verse Biobrote . angeboten. · Erstmalig 
vertreten s~in \Vird das Harb'sch'e Ring-. 
brot, das . auch nach . dem Fest nur in 
Harber zu laufen ist. Neben Brot gibt 
es ··auf deni Fest weitere• Spezialitäten 
zu kosten:·, Selbstgeback~ne . Kuchen, 
Bier und ~chnaps st_eqen .für die. Besu­
cher bereit. Landrnaschmen wtrd es 
ebenfalls zu sehen geben und auch die 
Kinder werden nicht zu kurz kommen. 
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